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Snzeigen -Ännahnrc bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

. N 15 . Donnerstag den 18 . Januar 191S . 83 . Jahrgang .

HagesneuigkeiLen .
Bade « .

A Karlsruhe , 17 Jan . Die sozialdemo¬
kratische Parteileitung Badens erläßt zu den
Stichwahlen einen Aufruf an die Wähler , in
welchem es u . a . heißt : Die Reichstagswahlen
vom 12 . Januar haben uns in Baden zwar
nur ein Mandat , aber den weitaus größten
Stimmenzuwachs unter allen Parteien gebracht.
In den beiden Wahlkreisen Karlsruhe -
Bruchsal und Heidelberg - Eberbach -
Mosbach , wo unsere Partei in Stichwahl
mit den Liberalen steht , ist dis Wahl eines
Konservativen oder Zentrumsmannes aus¬
geschlossen. In Karlsruhe wird der Kampf
auSgefochten werden . Wir fordern die Parter -
genvsfen aus , in diesem Kreise alle Kräfte
anzuspannen , um den Sieg an unsere Fahne
zu heften ! In folgenden Kreisen gibt unsere
Partei den Ausschlag zwischen den Liberalen
und dem Zentrum : 1 . Kreis Konstanz - Ueber-
lingen , 2 . Kreis Donaueschingen - Billingen ,
4 Kreis Lörrach - Müllhsim , 5 Kreis Freiburg -
Emmendingen -Waldkirch . 7 . Kreis Offenburg -
Kehl Die Mißstimmung , die bei vielen Partei¬
genossen durch das Verhalten der Pforzheimer
Liberalen hervorgerufen wurde , darf uns n cht
abhalten , das zu tun , was die politische
Situation im Reich und in Baden erfordert .
In Uebereinstimmung mit dem Beschluß deS
Jenaer Parteitages und in konsequenter Be¬
folgung der Politik , wie sie von unS in Baden
seit 7 Jahren durchgeführt wurde , können w r
für die Siichwahlen kerne andere Parole auS-
geben , als den Kampfruf : Gegen den schwarz-
blauen Block ! Gegen das Zentrum ! Unter
Hinweis auf den Ausruf , den der deutsche
Parteivorstand im „ Vorwärts " veröffentlichte ,
richten wir daher an alle Parteigenossen und
Wähler den dringenden Appell , am 20 . Januar
in den obengenannten Kreisen ihre Stimmen
gegen das Zentrum und somit für den
liberalen Kandidaten abzugeben .

* Dnrlaib , l8 Jan sAmtlich «- ? Wahl¬

ergebnis im 9 bad . ReichStagSwahl -
kreiS s Von 43 967 Wahlberechtigten wurden
39 484 gültige Summen abgegeben . Hiervon
erhielten Fabrikant Albert Wittum in
Pforzheim 19941 Stimmen (50 5 °/o ) , Partei -
sekre : är Orkar Drinks m Karlsruhe 19 541
Stimmen (49,5 "/„) . Wittum ist somit mit
einer Mehrheit von 400 Stimmen gewählt .

/ v Dur lach , 18 . Jan Gestern abend
zwischen 10 und 11 Uhr wurde dem Wirt
August Mohr hier aus feiner im 2 . Stock
b findlichen Wohnung eine Kassette mit etwa
155 ^ Inhalt und 6 Sparkassenbücher von
einem bis jetzt unbekannten Täter entwendet .
— Heute früh 3V « Uhr wurde in der Wein -
gaiterstraßs . bei dem Uebergang , von Insassen
eines Automobils ein Mann in bewußtlosem
Zustande aufgefunden . Die Schutzmannschaft
hat nach erfolgter Benachrichtigung den Un¬
bekannten ins hiesige Krankenhaus verbracht .
Das Automobil wurde zu diesem Zwecke in
bereitwilliger Weise zur Verfügung gestellt .
Gegen Mittag kehrte bei dem Aufgefundenen
das Bewußtsein wieder einigermaßen zurück ,
so daß er über seine Person einigermaßen Aus¬
kunft geben konnte . Es handelt sich um einen
57 Jahre alten Gipser aus Durmersheim .

/ X Bruchsal . 17 . Jan . ( Reichstags -
Stichwahl . ) Für den Kandidaten Haas
finden in den nächsten Tagen mehr als ein
Viertelhundert Versammlungen statt . Frhr .
v . Gernmingen ( freikons ) hat eine Erklärung
an seine Anhänger erlassen , in welcher er diese
bittet , am 20 Januar für die Kandidatur
Haas zu stimmen .

» Schwetzingen , 17 . Jan . Gegen ver¬
schiedene hiesige Gemeindebeamte war aufgrund
der durch die Bürgerausschußsitzung vom
14 . Dezember v . Js . gerügten Mißständs in
der derzeitigen Gemeindeverwaltung ein Dis¬
ziplinarverfahren wegen Verletzung deS Amts¬
geheimnisses eingeleitet wordcn . Nach Ein¬
vernahme der betr . Zeugen durch das Großh
Bezirksamt , in welcher diese unter Eid be-
f„nd<-t?n daß sie das varaebraiWe Material

nicht von Beamten des hiesigen Rathauses
erhalten haben und dadurch die Grundlosigkeit
der Verdächtigungen erwiesen wurde , ist nun¬
mehr das Verfahren wieder eingestellt worden ,

^ Freiburg . 17 . Jan . ( Heiteres aus
dem Wahlkampf .) Am 12 . Januar waren die
Flächen der hiesigen siädt . Plakatsäulen fast
ausschließlich von Wahlaufrufen bedeckt . Nur
ein weißer Zettel schaute aus den Kampf¬
farben heraus und zwar der Theateranzeiger
mit der Ueberschrift „ Der Kkieg im Frieden ! "

Freiburg . 17 . Jan . Die Krotzinger
heiße Quelle . Zur Ausnützung der durch
das letzte Erdbeben in erheblich verstärktem
Maße zutage getretenen heißen Quelle in
Krotzingen hat sich eine „ Gesellschaft Nena -
Quelle m . b . H .

" gebildet , mit dem Sitze in
Mannheim . Das Stammkapital beträgt
57 500 Die Gesellschaft ist berechtigt ,
Bohrungen vornehmen zu lass n und nach
Mineralien und sonstigen Produkten zu suchen.
Ein Teil der Quelle soll nach Freiburg ge¬
leitet werden .

As Müllheim , 17 . Jan . ( Eine ver¬
nünftige Verordnung ) Das Bezirksamt
Müllheim hat bekannt gegeben , daß gegen das
meist unnötige Peitschenknallen der
Fuhrleute u . s . w . w 'gen groben Unfugs und
Ruhestörung künftighin unnachfichtlich und
energisch strafend vorgegangen wird .

Müll heim . 17 . Jan . Zwischen Dat -
tingen und St . Jllgen wurde eine weibliche
Leiche aufgesunden , deren Zustand darauf
schließen läßt , daß die Tote ein gewaltsames
Ende gesunden hat .

^ Radolfzell . 17 . Jan . ( Zur War¬
nung und Belehrung . ) In Rielasingeu
stellte die Haushälterin eines Geschäftsmannes
die mit Wasser gefüllte Bettflasche mit
zugefchraubtem Verschluß auf den heißen
Ofen . Als das Wasser zu kochen anfing und
sich Dampf entwickelte , explodierte die Bett -
flaschs und daS heiße Wasser ergoß sich über
die Haushälterin , welche zufällig am Ofen faß .
S ' p erb 'est kck>w -- «> Brnvdmi ndpn .

Jeuilleton . Id )

AairkirrenHof .
Mman von A . Marby .

(Fortsetzung.)

10 . Kapitel .
Der Rundgang durch die Fabrik nahm die

Herren ein paar Stunde « in Anspruch . Bei
ihrer Rückkehr ins Herrenhaus fanden sie Irm¬
gard am Teetifch allein ihrer wartend . Frau
Reimann war durch einen plötzlichen Migräne¬
anfall zum Niederlegen gezwungen worden .

Schnell nahm Ritter noch eine Taffe Tee
aus Irmgards Hand , um sich dann zu verab¬
schieden, da es höchste Zeit war , wenn er
seinen Zug noch erreichen wollte .

Vater und Tochter nahmen , nachdem er
gegangen war , in bequemen Rohrseffeln Platz .
Der Kommerzienrat entzündete eine Havanna ,
lehnte sich behaglich zurück und fragte in
leichter Spannung :

„ Nun sag mal . Liebling , wie gefällt Dir
unser Herr Direktor ?"

Eine Glutwelle überflog Irmgards Antlitz .
ES halb zur Seite wendend , entgegnete sie
befangen :

„ Mn ? Darauf kommt ' » doch nicht an ,
Väterchen . Gestatte , daß ich Dir die Frage
zuiückgebe ! "

Fabians krankhaft bleiches , ernstes Gesicht
belebte sich , in seinen Augen leuchtete es auf

„Da antworte ich offen : Außerordentlich ! "

und fuhr dann lebhaft fort :
„ Ich darf wohl behaupten , selten , oder

eigentlich noch nie machte bei der ersten Be¬
kanntschaft ein junger Mann solchen gewinnen¬
den Eindruck auf mich wie dieser Doktor
Ritter . Abgesehen von seiner fesselnden Persön¬
lichkeit , seinem liebenswürdigen Wesen sind
für mich seine gediegenen Sach - und Fach-

kenntmsse ausschlaggebend . Während unseres
Rundganges in der Fabrik bot sich mir wieder¬
holt Gelegenheit , im stillen Doktor Ritters
Urteil zu bewundern . Auch gewahrte ich mit
Vergnügen den augenscheinlich günstigen Ein¬
druck , den mein künftiger Stellvertreter auf
sämtliche Angestellte und Arbeiterschaft machte.
Was mich aber mit besonderer Befriedigung
erfüllt , ist seine menschenfreundliche Gesinnung ,
die er kund gab . Somit , liebes Kind . Halle
ich noch alles in allem überzeugt , ich hätte
keine bessere Wahl treffen können .

"

Irmgard lauschte des VaterS Worten mit
gespannter Aufmerksamkeit . Ohne aufzuschaue«
fragte sie nach kurzer Panse :

, „ Was fagre Doktor Rrrter zu seiner Woh -
; nung ? Gefiel sie ihm ? Wird er sie mit
Mutter und Geschwister teilen ? "

„ Sein Wunsch scheint es zu sein , doch die
Entscherdvnq will er seiner Mutter überlassen .
Nach der Wärme und Verehrung zu schließen,
mit welcher der Doktor von ferner zweiten
Mutter spricht , muß sie eine ausgezeichnete
Frau sein . Auch deutet alles auf ein herzliches
Einvernehmen zwischen Mutter und Stiefsohn
hin . Die jüngeren Geschwister scheinen ihm
vollends ans Herz gewachsen zu sein . Doch
nun ist es Zeit zum Schlafengehen .

"
Vater und Tochter trennten sich in ge¬

wohnter , herzlicher Weise . -
Wieder nahte die Adventszeit mit ihren

geheimnisvollen Vorbereitungen für das lieb¬
lichste aller Feste .

Es war in später Abendstunde . Frau Rei¬
mann hatte gleich nach beendetem Abendessen
dem Kommerzienrat und Irmgard Gutenacht
gesagt und saß nun emsig schreibend in ihrem
Wohnzimmer .

Aber kein Abglanz einer frohen Stimmung
zeigte sich in Frau ReimannS harten GestchtS-
zügen . sie erschienen noch finsterer als ge¬
wöhnlich Ungehindert durste sie der in ihrer
Seele angehäuften Erbitterung in dem Briefe
an ihren Sohn freien Lauf lassen :



T. Zur Erhöhung der OrtLpausch -
gebühren für Fernsprechteilnehmer .
In Betracht kommen nur die Teilnehmer
mit den Anschlußnummern 21 —60 . Diese
müssen , da die Zahl von WO Anschlüssen am
1 . Januar 1912 überschritten wurde , vom
1 . April ab statt jährlich 120 künftig
140 zahlen . Diese Erhöhung gründet sich
auf die in der Bekanntmachung angeführten
gesetzlichen Bestimmungen und wird verständ¬
lich , wenn man sich vergegenwärtigt , daß bei
einer Teilnehmerzahl von 200— 1000 nicht
nur die Möglichkeit besteht , im Ort mehr zu
sprechen , sondern tatsächlich auch erheblich
mehr Ortsverbindungen von jedem einzelnen
verlangt werden , als bei 100—200 Fernsprech¬
anschlüssen . Diesen Teilnehmern steht das Recht
zu , ihren Anschluß zum 1 , April zu kündigen,
oder ihren Uebertrrtt auf Zahlung einer anderen
Gebührenart zu erklären . Der Uebertritt zur
Zahlung von Grund - und Gesprächsgebühren
(60 und für jedes Ortsgespräch 5 H ) ist
für diese Anschlüsse nur statthaft , wenn Mit
dem Hauptanschluß keine Nebenanschlüsse ver¬
bunden sind , welche die Zahlung von Grund¬
gebühren ausschließen . Alle Kbrigen Teil¬
nehmer mit den Nummern 1- 20 , die
für den mit rinbegriffeneu Borortsverkehr mit
Karlsruhe und Ettlingen 200 --4S zahlen und
die mit den Nummern 100—270 . denen auß -r
der Grundgebühr von jährlich 60 ^ für jedes
Gespräch im Ortsbereich 5 ^ berechnet wird ,
werden von der Erhöhung nicht berührt .

Deutsche» Reich
Berlin , 17 . Jan . Juwelier Schulze ,

seine Frau und seine Tochter sind in ihrer
Wohnung das Opfer eines Raubanfalles
geworden . Dis Tochter ist t o t . Bei Schulze
und seiner Frau besteht wenig Hoffnung auf
Erhaltung des Lebens .

* Berlin , 18. Jan . In Ragun (Anhalt)
wurde die dort zu Besuch weilende Jda
Japke auS Berlin hinter einer Laube tot
aufgefunden . Die Leiche wies einen Schuß
in der Herzgegend auf. Rach den Ermitt¬
lungen der Staatsanwaltschaft handelt es sich
um Raubmord, dem ein Sittlichkeitsverbrechen
vorangegangen war.

Danzig , 17 . Jan . Heute vormittag
brach im Gertruden - Spital Feuer aus .
Nachdem die Feuerwehr den Brand gelöscht
hatte , fand man in einer Stube eine 68jährige
Hospitalitin erstickt vor . Die alte Dame
hat wahrscheinlich beim Kaffeckochen das Feuer
verursacht .

Bromberg , 17 . Jan . In Schulitz haben
3 Kinder im Älter von 7 , 6 und 2 Jahren ,
die von ihren Eltern in einem einsam liegenden
Gehöft allein zurückgelassen worden waren,
das Haus in Brand gesetzt . Die beiden
jüngsten Kinder sind in den Flammen um -
gekommen . das älteste Kind erlitt sckwere

„Paulinenhof bei M . . . 16 . 11 . 1890 .
Mein Theo !

ES ist nichts Erfreuliches , waS mir die
Feder in die Hand zwingt . Komme nach Hause,
je eher, desto besser . Es ist Gefahr im Ver¬
züge ! Ersinne einen Vorwand . Deine plötzliche
Heimkehr zu entschuldigen. Du darfst auch
nicht wieder fort. Fabian muß sein Ver¬
sprechen einlösen und Dich im Kontor behalten
Deine ganze Zukunft steht dabei auf dem
Spiele . Daß Du 'S weißt , der neue Direktor
gewinnt täglich , stündlich an Terrain , bei
Vater und Tochter . Vorerst der Alte hat
förmlich einen Narren an dem Menschen ge¬
funden . und was mir unbegreiflich , sämtliche
Leute in der Fabrik stimmen in das Loblied
ein , das der Chef seinem Direktor in allen
Tonarten singt .

Und Irmgard ? Die läuft tagsüber hundert¬
mal zur Frau Professor , des Eindringlings
Stiefmutter , die . wie ich Dir schon früher
schrieb , mit ihren Kindern die kleine hübsche
Villa bewohnt .

Herr Gott, wenn ich daran denke , wie für
Dich und mich , die unglückliche arme Witwe
eines verdienstvollen Fabrikbeanuea , die frühere
baufällige Bude gut genug war . steigt mir der
Groll hoch ! Tie ganze Gn llichafl muß das

i Brandwunden TaS Gehöft ist vollständig
abgebrannt

Duisburg , 17 . Jan . Die bei der Hoch
ofen - Explvsion aus der Zeche . König "
schwerverletzten beiden Arbeiter sind gestorben.
Die Zahl der Toten hat sich damit auf
zehn erhöht .

* Dortmund . 18 Jan . Im hiesigen
GerichtsgesängniS fand eine Konferenz statt ,
die sich mit dem Gesundheitszustände des
früheren DirekiorS der Niederdeutschen Bank
Ohm beschäftigte. Nachdem die vier an¬
wesenden Aerzte erklärt hatten, daß Ohm eiu
schwerkranksr Mann sei und nicht länger im '
Gerichtsgefängnis untergebracht werden könne ,
wurde beschlossen , denselben in eine Heilanstalt
ztz überführen , die aber die Garantie gegen
einen Fluchtversuch übernehmen müsse .

Leipzig , 17 . Jan Vor dem vereinigten
2. und 3 . Strafsenat des Reichsgerichts be¬
gann heute der Spionageprozeß gegen
Viktor v . Winogradoss . Oberleutnant der
Reserve der russilchen Marine , und den unga¬
rischen Ingenieur Wilhelm v . Cerno , Leut¬
nant der Reserve der ungarischen FestungS-
ärtillerie . Die Angeklagten werden beschuldigt,
in den Jahren 1910 und 1911 den Versuch
gemacht zu haben, sich Gegenstände , die im
Interesse der Sicherheit des deutschen Reiches
geheim zu halten smd. zu verschaffen und an
Rußland auszuliefern. Sofort nach Verlesung
des EröffnungSbeschluffes wurde auf Antrag
des ReichsanwaltS die Oeffentlichkeit für die
ganze Dauer deS Prozesses ausgeschlossen .
Die Verkündung des Urteils erfolgt morgen
mittag 1 Uhr .

Stuttgart , 17 . Jan . Die Hohenbeimer
Erdbebenwarte verzeichnets heute früh 6 Uhr
12 Min 23 Sek . einen Erdstoß , der zwar
nicht so stark war wie am 16 . November ,
aber in den gleichen Orten verspürt wurde
und dasselbe Epizentrum gehabt zu haben
scheint . Am stärksten wurde der Stoß wieder
in Ebingen wohrgenommen . Ein größerer
Schaden wird nicht gemeldet .

Tein ach , 17 . Jan . Der wegen doppelten
Mordes und schwerer Einbruchdiebstähle
verfolgte Taglöhner Georg Pfromm er von
hier wurde in Ottenbronn in einer Wirtschaft
erkannt und von dortigen Männern entwaffnet
und festgenommen . Ec wurde unter starker
Landjägerbewachung in einem Auto in das
AmtSqerichtSgefängniS nach Calw überführt.
Der Hunger scheint ihn aus seinen gut ge¬
wählten Waldvei stecken hcrauSgctrieben zu
haben . Die Landjägermannschasten entwickelten
in den letzten Tagen, unterstützt von der Ein¬
wohnerschaft , eine angestrengte Tätigkeit . Es
dürfte sich nunmehr die allgemeine Beunruhi¬
gung wieder legen .

Oesterreichifche Monarchie.
* Wien , 17 Jan . Nuntius Bavuna

Feld wieder räumen, eher finde ich keine Ruhe !
Komm , mein Junge , mache die Bahn frei ,
ehe es zu spät wird. Ich vermöchte eS nicht
zu überleben , den hergeschneiten Stegreisritter
an der Stelle zu sehen , die Dir und Deiner
Mutter gebührt.

In Sehnsucht und tausend Sorgen er-
wcrret Dich Deine Mutter .

"
Am dritten Tage nach Absendung ihres

Briefes erhielt Frau Reimann folgendes kurze
Telegramm :

„ Ich komme. Sei ohne Sorge .
Dein Theo "

Am Mittag dieses Tages erschien Frau
Reimann in ungewöhnlich angeregterStimmung
bei Tische . Sie hatte Mühe , ihren Gesichts -
zügen einen bekümmerten , erschrockenen Aus¬
druck zu geben . als der Kommerzienrat , sich !
zu ihr wendend , sagte : !

„ Ich weiß nicht , ob Theodor Sie bereits
von seiner demnächstigen Heimkehr benach¬
richtigt hat ? Noch nicht? Nun, ich erhielt
heute vormittag die betreffende Mitteilung.
Er fühlt sich nicht wohl ; der Arzt - "

„Ach , mein Gott ! Theo krank ? " fiel Frau
Reimann in verheucheltem Schreck dem Haus¬
herrn ins Wort .

„Beruhigen Sie sich ! ES handelt sich,

ist an einer Lungenentzündungschwer erkrankt.
Sein Zustand ist äußerst besorgniserregend

* Budapest , 18 . Jan . Das hiesiM Ge¬
schworenengericht sprach in erneuter Verhand¬
lung die Gebrüder Gabriel und Andreas

silinSki , Söhne deS ehemaligen Staatssekretär
filinSki . frei , die damals den Abgeordneten

der Bauernpartei . Andreas Achim , wegen
Verleumdung ihres Vaters erschaffen haben .

* Czernowitz , 18 Jan . Bei dem gestern
gemeldeten Schülerattentat gegen einen
Mathematikprofessor hat es sich nicht um die
Tat eines einzelnen , sondern um ein Komplott
der ganzen Klasse gehandelt . Der PrErffoc
ist nicht getötet , sondern nur verletzt worden .

Frankreich .
* Paris , sh Jan Jo Tour wurde ein

reicher Privatmann , der öffentliche Ehren¬
stellen bekleidete, verhaftet . Ec hat seit
einem Jahrzehnt im Departement Loire zahl¬
reiche Diebstähle , wobei chm Hunderttausend «
in die Hände sielen, verübt. Ec behauptet ,
aus den Diebstählen einen Sport gemacht zu
habe» .

* Paris , 18 . Jan . Alle in Paris wei¬
lenden Botschafter wohnten gestern vem ersten
diplomatischen Empfang beim Ministerpräsi¬
denten Poincarö bei. Der italienische Bot¬
schafter benützte die Gelegenheit , sich mit
Poincare über den Earthago - Zwischenfall zu
besprechen . Die beiden Regierungen beab¬
sichtigen , den Zwischenfall in der freundschaft¬
lichsten Weise zu erledigen . Die Unterhand¬
lungen darüber werden in Rom statifinden .
Man versichert, daß Poircare sich gestern ver¬
anlaßt sah . gegenüber dem italienischen Stand¬
punkt ernste Vorbehalts zu machen.

* Paris , 18 Jan . Tr : internatio¬
nale SanitätSkonserenz wurde gestern
durch eine Ansprache deS P äsidenten Bnrrere
geschlossen.

* Lisieux , 18 . Jan Der Postwagen deS
Zuges Paris - Cherbourg , der 400 Säcke
Zeitungen und Wertbriefe für Amerika ent¬
hielt , ist bei Meönil Mauger in Brand ge¬
raten . Die Hälfte der Säcke konnte geborgen
werden . Man befürchtet , daß ein großer Teil
der Wertbriefs vernichtet worden ist.

Jtalie «.
* Mailand . 18 Jan . In Genua ist die

aus dem 9 . Jihrhundert stammende Kirche
Santo Stefano , in der Christoph ColumbuS
gelaust worden sein soll , zum größten Teil
singest ürzt . DaT Mittelschiff fiel in die
neue Kirche , in der 4 wertvolle Altäre und
eine auS geschnitzte Madonna zerstörr
wurden . Em Arbeiter wurde leicht verletzt.
Sonst waren Menschenleben nicht in Gefahr .

Afrika.
* Tunis , 18 Jan . Der von den Italienern

beichlaanabmte franrö fische Post
wie zu hoffen , um ein om übergehendes ner¬
vöses Leiden Theodor ist keineswegs bett¬
lägerig , nur angegriffen von seinem säst täg¬
lichen Fahren auf der Eisenbahn . Ec wird
jetzt einige Zeit hier bleiben , und ich hoffe,
wir werden gelegentlich alle durch Theodors
Hierbleiben profitieren .

" sagte der Hausherr
freundlich. „ War meinst denn Du. Irmgard?"
fügte er fragend hinzu .

Blitzartig streifte Frau ReiwannS Blick
das junge Mädchenangesicht . Kein Zug ver¬
änderte sich darin , als Irmgard erwiderte :

„ Ich teile Deine Erwartung , lieber Vater.
Zu allererst wünsche ich aber dem armen
kranken Theo volle Genesung "

„ Sie liebes , gutes Herz ! Hätte mein Theo
Sie hören können ! Schon allein Ihre herz¬
liche Teilnahme müßte ihn gesund machen,"
flüsterte, Frau Reimann voll Rührung und gut
gespieltem Entzücken.

Irmgard gab daraus ke ns Antwort.
Frau ReimannS Ton und Wesen widerte

sie an , in letzter Zeit mehr als je , seit sie
Frau Professor Ritter kennen gelernt hatte.

(Fortsetzung folgt)



dampfer , Carthago " konnte , nachdem er
6 Uh früh und 1 Uhr mittags versucht hatte ,
ein Funkentelegramm aufzuqeben . lediglich
telegraphieren , daß er immer noch in Cagliari
festgehalten werde .

« sie».
* Peking . 18 . Jan . Ein Offizier und

ein Soldat , die bei Bomben - Attentat auf
Auanschikai verwundet worden waren , find
ihren Verletzungen erlegen . Der Zustand von
6 andern ist bedenklich . 40 verdächtige Per -
foneß^ sind verhaftet worden . In dm Pro¬
vinzen Tjchansi und Hunan herrscht völlige
Anarchie . Unter den 10000 .

hingemetzelt worden find, befinden sich auch
die Kinder der Missionsschule.

Verein » -Rachrichte«.
L . Durlach , 18 . Jan . Der diesjährige

Maskenball des Turnerbunds Durlach
findet am Samstag den 10 . Februar in den
Sälen des Gasthauses zur Krone statt Mit
demselben ist wiederum eine Prämiierung von
Gruppen (mindestens 8 Personen ) und Einzel¬
marken verbunden , und wollen wir nicht
unterlassen , unsere Mitglieder heute schon auf
diese Veranstaltung , die sich stets großer Be¬
liebtheit erfreute , aufmerksam zu machen.

GchSffeugertcht Durla » . Ergebnis der Schöffen.
gerichtSsitzung vom 17 . Januar 1912 : 1) Fritz Burger
von Göppingen wegen BetrugS : 100 ^ Geldstrafe
evtl . 10 Tage Gefängnis . 2) Andreas Stein , Martin
Hohmann , Leopold Münz , alle von Jöhlingen , wegen
Körperverletzung : Stein 25 Geldstrafe evtl . 5 Tage
Gefängnis , Hohmann : 5 Geldstrafe evtl . 1 Tag
Gefängnis , Münz : freigesprochen. 3) Josef Matern
Soulier von Durmersheim und Karl Fmedrich Paar
von Bühlertal wchen Körperverletzung , Beleidigung
und Bedrohung : Je 20 Geldstrafe evtl . 4 Tage
Gefängnis . 4) Johann Med von Unterkeplitz wegen
Sachbeschädigung, Bettels , Landstreicherei und Bruchs
der Landesverweisung : Wegen Bettels und Sach -
beschädigung 4 Wochen Haft und 8 Tage Gefängnis ,
im übrigen freigesprochen.

'

Dnrtaq .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de« IS . d . Mts .»
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Handkarren , 1 Winde und
1 Schraubstock.

Durlach , 18 . Jan . 1912
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Durlach.

Fahrnis - Versteigerung .
Die Erben der verstorbenen

Frau Friederike Waag Wtw
lassen

Freitag de« IS . Januar ,
vormittags 9 Uhr und nachmittags

2 Uhr beginnend ,
Kirchstraße 1 , 1 . Stock, folgende
Fahrnisse gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigern :

2 Chiffonniere , 2 Kommode,
1 Etagere , 3 Sofa , 3 Polster¬
stühle , verschiedene Sessel,
1 Amerikanerstuhl , runde und
viereckige Tische , 3 Nachttische,
1 großer Schreibpult , 4 auf
gerichtete Betten , 3 Wasch¬
tische, 1 Bank , 1- und 2türige
Kleiderschränke, darunter zwei
antik, 1 Mehlkasten, 1 Nacht¬
stuhl mit Einrichtung , 1 Kasten
mit Werkzeug , 1 Fahne ,
1 Glaserdiamant , Schmuck :
1 Granatbrosche , 3 Ringe ,
1 gold . Damenuhr , 1 Becher,
1 Uhrenkette , V« Dutzend
Kaffeelöffelssilberne),

^ «Dutzend
Kaffeelöffel (Britannia ) , Be¬
stecke , 1 Kessel mit Gestell,
1 Küchenschrank , 1 Eckschrank,
1 Anrichte , Küchengeschirr,
eine große Partie Weißzeug,
Vorhänge mit und ohne
Galerien , Frauenkleider , Bett¬
vorlagen , Teppiche, Nippsachen,
Spiegel , Bilder , 2 Leitern ,
1 steinerner Trog , Zuber ,
ca . 20 Liter Wein . 1 großer
Drogenkasten mit Inhalt , für
Kolonialwarengeschäfte ge¬
eignet , und sonst noch ver¬
schiedene Gegenstände .

Durlach , 16. Jan 1912.
Friedrich Kratt ,

_ Waisenrat ._
SchöneMrterre-Wosjnung
mit 4 großen Zimmern . Bad , zwei
Mansarden , Vorgärtchen nebst
sonstigem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei
Joh . Temmler, Zimmermstr. ,

_ Ettlinqerstraße 11 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und Küche auf sofort oder 1 . April
zu vermieten

- _ Hanptttratze 24.

üerrseknllsvoluumg,5 große Zimmer , Bad und Zugehör
in freier Lage , sofort oder später
zu vermieten . Offerten u . Nr . 401
an die Expedition dieses Blattes .

Hotzversteigerung des ForMrmSDuriach
Mittwoch de« 24 . Januar l . I . , früh 9 Uhr , in der

Schöbel ' schen Halle in Durlach . Aus Domänenwald Rittnert ,
Abt . 15, Tannenvuckel : 9 Ster Buchennutzscheitholz, 1,20 m lang ,
85 Ster Buchenscheitholz 1. Kl , 357 Gier dto . II . und III . Kl . ; 3 Ster
Eichenscheitholz II . Kl . , 7 Ster dto . III . Kl . ; 9 Ster gemischt und
62 Ster Nadelscheitholz; 22 Ster buchene und 39 Ster gemischte
Prügel ; 2560 Stück buchene und gemischte Wellen , sowie 4 Lose
Schlagraum . Forstwart Bauer , Berghausen , zeigt das Holz._

Nie Hauptstraße in Durtacti .
Mit Rücksicht auf die Kanalisationsarbeiten der Hauptstraße und

die dadurch bedingten Verkehrsbeschränkungen wird das Publikum
und insbesondere die Arbeiter der Fabriken und sonstigen Geschäfte
bringend ersucht , das Zusammengehen und unnötige Herum »
stehen auf der Hauptstraße (Gehweg und Fahrbahn) , hauxtsäehlieh
zur Mittagszeit , zu vermeiden und die Passanten ohne irgend¬
welche Belästigungen verkehren zu lassen.

Jur Erleichterung des Verkehrs wird hiermit angeordnet ,
- atz jeweils - er Gehweg rechts zu benützen ist.

Im Nichtbeachtungsfalle sind wir genötigt , mit aller Strenge
strafend einzuschreiten.

Durlach den 17 . Januar 1912 .

_ Das MürgerrnsistercrrnL . _

Die Habljolzverlosung
wird Freitag den IS . Januar , nachmittags 1 Uhr , in der
stäbt. Turnhalle vorgenommen , wozu die Bezugsberechligten ein¬
geladen werden .

Die Mnußberechtigten erhalten 6 Ster Holz und 50 Wellen
und außerdem eine Geldentschädigung von 14

Der Holzmacherlohn beträgt für :
a. das ganze Los . 15 40 H ,
b . das halbe Los . . . 7 70

Die gewährte Geldentschädigung wird an dem Holzmacherlohn
gleich in Abzug gebracht , so daß bei der Holzausgabe nur die Differenz :

für das ganze Los mit 1 -^ 40 -H ,
für das halbe Los mit 70 H

zu entrichten ist .
Anmeldungen zur Versteigerung des Gabholzes durch die

gemeinderätliche Kommission werden bis
Mittwoch den 24 . Januar

auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — entgegen genommen .
Durlach den 17 . Januar 1912 .

_ Der Gemeiuderat ._
Bekanntmachung.

Die Listen der Wahlberechtigten der Handelskammer
liegen für die zum Amtsbezirk Dnrlach gehörenden Orte vom
19. Januar an in den resp. Rathäusern 8 Tage taug zur Einsicht
der Beteiligten auf .

Spätestens innerhalb 8 Tagen nach Schluß der Offenlegung sind
bei Ausschlußvermeiden mit den erforderlichen Bescheinigungen etwaige
Einsprachen gegen die Aufnahme in die Listen oder die Uebergehung
in denselben bei der Handelskammer anzumelden .

Karlsruhe den 16 . Januar 19l2 .
Pie Handelskammer für die Kreise Karlsruhe and Anden :

Koelle Müller .

Kkße Sorten

NM ?

in jeder Grüße und für jedeTür passend , zur jetzigen Bedarfszeit
empfiehlt billigst

L Hsrr , SchWrmcher , TM « 134 .
M . Reparaturen werden sorgfältig und billigst ausgeführt .

Eine ichove 3- Z >mmer -Wohnung
an der Hauptstraße mit Zubehör
ist auf 1 . April zu vermieten

Aanptstraße IS.
Wegen Versetzung ist Schrffet »

straße 17 in schönster Lage am
Fuße des Turmbergs der 2 . Stock,
bestehend aus 4 großen Zimmern ,
2 schönen Mansarden , welche auch
als Fremdenzimmer benützt werden
können , Bad nebst Zubehör sofort
zu vermieten . Näheres daselbst Part .

Karlsruher Allee S « . 11
sind zwei sehr geräumige
4 - Aimmerwohu « nge « mit
Küche, Bad w . per 1 April 1912
oder früher zu vermieten
L. Vitd. llokmsiul , Nllklsrllüe
Kaiscrstr KS, Kelephon 1752.

Wohnüng von 2 Zimmern nebst
Zubehör aus 1

'
. April zu vermieten
Hanptftratze 8 .

Eme 4 - Zimmer - Wohnung m
schönster gesunder Lage ist auf
l . April zu vermieten . Zu erfragen

« rötzingerttr . tS , 2 St
Eine Mansardenwohnung von

2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 Aprik zu vermieten

Akittekilva ^e 10 .
Helle große 1 - Zimmer wohnung

m . kl . Küche u . Zubehör im Hinlerh .
1 Tr , auf 1 April zu vermieten .
Näheres Hanvtttr « k . Laden,

als Filiale
geeignet , in bester

Geschäftslage der Hauptstraße ist
auf 1 . April zu vermieten . Offerten
unter Nr . 427 an die Erv . d . Bl .

Wohnungen.
Schöne Ein - und Dreizimmer¬

wohnungen in schöner Lage vis -ä-vis
dem Schloßgarten an ruhige Leute
auf 1 . April billig zu vermieten .

VlUt. 8seLbergsr, Architekt
Durlach , Turmberqstr . 17 . T l . 155.

^l8tööSlll80ilö
Il.o11. Lm neuen ^akr

Lebling gwsnt . 31 . Isnuar

4 ssoo «
20000 « .

8287
2 SSOO «

! t .ilvp ä 1 U / 11 iE 10U -,
1LL . s kort«, a. bist« 30H

empüedlt lottvri «- Lüteroedmsr

I«L.
l8ti-sssdwg i .,k , lenzeste. 107 .

5?
<5,

erhalten Mo . Leute
jeden Standes ohne

Bürgen von 50 —2000 Raten¬
rückzahlung gestattet . Rückporto !

Kvvnisni » , Karlsruhe,
Durlacher Allee 24III .
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Kofkieferant
Hauptstr. 10 — Telephon 37

empfiehlt lebendsrisch:

» - UlU^
Irischgewässerte

Stockfische .
Skchbmger BruWje

auch Teilstücke
WMMl Mse, ZungeMe»
Frani . Püklurdeu. Fravj. TMbeu

Zunge Hahnes. Suppenhühner .
Bon täglichem Abschuß

AR WM
Ziemer . Schlegel , Ragout .

Wildente« , Fasanen,
LsL IN/-.
2irseL>

im Ausschnitt.

Nein , 8MWKII , 8eU
in denkbar größter Auswahl .

AlleDslikatssssL
der Saison .

NS. Wild , Fische und Geflügel
ans Wunsch sein gespickt , koch-
und bratsertig ohne Arbeits -
berechnuug.

In der Hauptstr. venu Bahnhof
gut reut . Hau « mit gr. Hof u .
W«Matte für Carage sofort zu
kaufen gesucht . Billigste Angebote
schriftlich unter H . Nr . l9 an die
Expedition d Bl

Eine John S Waschmaschine ,
wenig gebraucht , Ankaufspreis
83 ist für 16 zu verkaufen

Seboldstr . S. H 2 St

Kiadnmagk « ,
zu kaufen gesucht

Spitalttr . 25 . 2 St

LiUd

VMWM

1S.SSS toll vtscksr S.L 2 VooLkuduxert cksn VLutsr ndsr lls >nstsrsn . M) I
^ süsr Ss,oL Ist rnld sinsr , ,Ll Kl." xsmsloluLvisL I ' lornde varssksu

° usdto 1 Loudavr .
Lei ^ dlist'sruüA lasse wau sieb llie Plombe ?.ei§eu o4er abZebeu,

" ' Mine pirwsnvaAM smcl xsllr ^eÄriebeu.
' . . .

n .
ILuIiIen - u « «I lkrtlLet -Oe ««I>Stt

« » eil
Lonlo

'
r : Larlsruds , ämalteustrasse 25 (Leks Vslästrasss ) . — Velepdon 250

FunhrvllWastiilhrrKrMksvklkinAurllllh. !
Am Sonntag den 21 . Januar d I . nachmittag «« 8 Uhr .

findet in dem Gasthaus zur Kanne in Hohenwettersbach land¬
wirtschaftliche Besprechung über Dünger und Düngung statt ,
wobei Herr Kreiswanderlehrer Geiß - Durlach den einleitenden Vortrag
halten wird.

Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Vereinsmitglieder,
sowie sonstige Freunde der Landwirtschaft ergebenst ein .

Dur lach den 18 . Januar 1912 .
Die Direktion :

Turban .

Städtischer Seefischmarkt
Preise für diese Woche :

Kleine Schellfische . . . . per Pfund 18 H
Große Siedscheüfische
Seelachs
Cabeljau
MerlavS
Krisch gewässerte Stockfische
Merlans (Backfisch ) .

gez Bürgermeisteramt .

für Damen billig zu verkaufen
hauptstr . 5? II .

Auf der Hauptstraße wurde heute
nacht ein guterhaltenes Fahrrad
(Marke Gritzner) aufgefunden und
auf dem Fundbüro abgegeben .

Auffallend preiswert
offerieren, um die großen
: : Bestände zu ränmen : :

V dis Sorten Uümmsi , pleKvi —
LZLLLRSL RS Vlusslileönv

Zs Flasche fürdie
_ " 4 ,1 " *

lölRl ^ OR 'b ^ dorten Knisvll « , 8vr >gs »

die « Flasche für 65 ^
„ "/t .. .. 1 .20 ..H

pfsfiNMilLcZ
> zrlsch elnptrofin:

szckMclie
« Preise für diese Woche :
> NWMMll»!

große Fische zum Sieden

Pfund 30 Plg -

kleine SlSeMe
Pfund 18 Pf,

Gavkiau
kopflos, im ganzen Fisch

Pfund 18 Mg-
im AuSscknitt

Pfund 20 Pfg
ferner

frisch gewässerte

Stockfische
Pfund 23 Psg >

empfehlen W

Oosi » a .vs
feinster Verschnitt , die

Heizbares Zimmer
mit 2 Betten an solide Arbeiter
zu vermieten

Hauptstraße 68
Möbliertes Zimmer

auf 1 . März vermieten
Hauptstr . 71 . part

Versuchen Sie meine prima

?LfItsN« i <:li8k,
die ausgiebig , glänzend u . auch
leicht aufgewichst werden kann ,
per Schachtel 50 , 90 u . 175 Cs

Mler-Rogene August Petri.

Cognac 1 Stern
1 „
2

. .I 2 I
Röder Cognac

Flasche 90 H
V. n 1 -70
' « .. i . io „
V4 .. 2 . 10 „

„ 125 „
»/r .. 2 .25

Fl . 80 u . 90 ^
kleine Flasche 35 „

Lrälllltvem -Llemverkaui
« suplslnssss 2S am Marktplatz .

I I iinck! W^ lllslviilg

Agent gef . z . Cigarr. u . Ci-
garett .- Verk. a . Wirte u . Händler.
Vergüt , ev . 300 , B monatl. K .
Jürgens «« L Ko. . Kamvnrg 22.

Aus Liquidation emer Fabrik habe avzuqeven :

1 W-M M MA . cs. 8V 3lk. MMg.
1 MWWW MS 1 WMMIIM.

Knndenmüüer
mit sehr guten Zeugnissen , verh ,
seit 3 Jahren in seiner Stelle, sucht
sofort dauernde Beschäftigung . Zu
erfragen bei

Üsinriok llornmel ,
Müller in Philippsburg .

Lin t^ LLumulalor
(10 Volt) ist zu verkaufen

Ettlingerstr . 1SM



^ antltvirtfciuMicüer Iezir ^8verein Duriuckl.

Saatgut - und Kartoffel -
Ausstellung in Durlach .

Am Montag den IS . Februar d. I » . . vormittags /,1V Uhr beginnend , findet in der
städtische« Turnhalle in Dnrlach eine vom « Landwirtschaftlichen Bezirkrverein Durlach" veranstaltete
Kaatĝ . und Kartoffel Ausstellung statt

Programm :
1 Zweck der Ausstellung ist :

a Bekanntgabe und Vermittlung guter Bezugs - und Absatzquellen von Saatfrüchten und
Kartoffeln ;

b . Zusammenstellung der Erzeugnisse der einzelnen Produzenten zum Zwecke der Belehrung
und Nacheiferung .

2 Gegenstände der Ansstellung find : Sommersrucht , insbesondere Weizen , Gerste und Hafer ,Klee - und Esparsettesamen , Wicken , Mais , Runkelrübensamen , sowie Saatkartoffeln ; Saatgetreide kann
aber nur von Züchtern und Züchtervereinigungen ausgestellt werden .

3 Für die Aussteller find Urämien , bestehend in Geldpreisen , ausgesetzt, hierunter
ein Preis von l5 Mark für die beste Kollektion von Saatgut ,
mehrere Preise von je 10 Mark für Saatgut beziv Kartoffeln ,
mehrere Preise von je 5 Mark für Saatgut bezw . Kartoffeln .

Die Ausstellung wird nur mit Probe » beschickt , solche für Saatgut find spätestens bis
zum 2S Januar . Kartoffel « spätestens bis zum 12 . Februar an die Direktion des tandm .
Kexirksverein» Durlach portofrei einzusenden .

Die Sortenmuster müssen für Getreide minkestens 1 Kilo , für Kleesamen , Wicken und Mais
mindestens Vr Kilo betragen , bei Kartoffeln sollen von jeder Sorte einige Muster eingeliefert werden .
Die einzelnen Sorten müssen in soliden Säckchen verpackt werden . Alle Kartosielproben muffen vor der
Einsendung gewaschen werden .

Die eingehenden Samen - und Kartoffelvroben werden , soweit e? sich um von dem Aussteller
selbst in Baden gebautes Saatgut handelt , von der Gr . landw Versuchsanstalt in Augustenberg kostenfrei
untersucht und der Erfund auf jedem ausgestellten Muster angegeben .

3 . Jeder Probe muß ein Anmrldezrttel beigegeben sein , der folgende Angaben zu enthalten hat :
u Name und Wohnort des Ausstellers ,
b genaue Bezeichnung der auSgest- llten Saatwaren , mit der Angabe , ob dieselben bereit « i«

Baden ausgestellt waren oder nicht ,
e w e viel von der betr . Saatware verkäuflich ist und um welchen Preis pro Zentner .

Dem A « metde,et1el ik etne ausdrückliche Erklärung bes Aussteller « betk « 6 »S>rn .
ob es stch «m von ihm sei bk ln Sabe« gebautes KaatslNt hanbelt

Ter Aussteller verpflichtet sich , das der Ausstellungskommission zum Verkauf angemeldete
Quantum oder den bestellten Teil desselben unter allen Umständen sofort nach der Bestellung zu liefern .

0 Bei Streitigkeiten darüber , ob die gelieferte Ware dem ausgestellten Muster entspricht , ent¬
scheidet die Ausstellungskommission .

7 . Am Sonntag be » 18 Februar ist die Ausstellung von ll Uhr vormittags bis 5 Uhr
nachmittags für jedermann zur Besichtigung geöffnet ; Eintritt frei .

Dnrlach den 16 Januar 1912 .
Die Direktion :

Turban .

<iesMuseums
Kr Völker- und KLnüerkonüe
tt-irxlen - Museum) Stuttgsrl.
LMrvA 2. v. L kedr.M

6012 Qeiagevinne
I2 VVOV

1. Haupteevinn Mk.1. Haupteevinn Mk.

svvvo
20 VOO

-00 Oeninne

_ 5000 Qe^vinrre K1K.

s kose >4 « .
- lükose 28 .1t.Porto u . Kiste Zv Pf- ^ de-r,eilen äurci , eNe Verkaufs¬stellen unri Oenerelcieiiit '

1 ÄveMit. «stvvl . S

»
?
O
o-

v-v

Tonolerr
mit Dauerbrandeinsatz (Nießner )
ist billig zu verkaufen

Sovhienstrafie S.-
Al Ml . MM

m schöner Lage am Turmberg zu
vermieten . Zu ersr . in der Exp . d . Bl .

20 Jalire
tlreiir, - <1 ett ?

Solange ist es schon , daß eine unzählige Menge Leute ihre
Stiefel mit Urebsfett schmieren und alle , die es kennen , sind
davon überzeugt , daß es kein besseres Schuhsett gibt als dieses.
Keine raffe Füße , keine harte Stiesel , das Leder hält länger .

Man erspart sich vielfach Erkältungen .

Echten Maller Mlünsterkäse
Gchlen Zienchner WaHmkäle

^mpsi Kit
Telephon 182 FstVrff F Lt - LFSff MjMstr . !0.

ZS;rrsl>« -Mrz»riitr.
per Pfund 62 und 67

Lirld-Mmrim.
Pfund 67

Mm - Wer ,
Pfund 38

empfiehlt

Jägerstraße 32 .
^ 6 Versand nach auswärts .

I KW- L MWtlök l
MW» empfehlen i

-

» Is. Zlilkerhaser.
j» p . 150Pfd .-Sack 10 .50 j» la. Malzkeimeu -
I melaffe
> p . 150 Pfd .-Sack 11.50
W ferner :> BrockmannS
I Futterkalk

WWW per Paket 35 H . WW»

HMl -
auk 8taät - unä b.gnä - ÜMckkeken

Leder Lostkütrei
kledwer billiM

vermittelt bekannt LuverlLasig
SolLULLK ;

Hvxotkeken- unä LsnkkowmissivW -
OesvbLkt

llsrtrruke , ltirsekslrarss 43 .
Telexbvn 2117 .

Die feinste Kuttn
als

Kiitz mii> Tafrlbsitrr
kMpsihit

MlW - rlZ - » - r,Mllel «r.I«

FK Kinder und Erwachsene stk
schätzen

stk Ir. « , « M's Mmmttel „VL » H .« stG
(Choeolade u . arcc. puls. ) » I« «I» ?« (D .R .W Z. Nr. W758)
gegen Spul - und Eingeweide - Würmer wegen der grossen Vorzüge,die dieses erprobte Mittet gegen die anderen Wurnipräparate hat .

Per Schachtel 30 Psg . in der Nöterdrsgcrie S « g . P»eter .

NRnsKsn
kost » » »«

für Daine « und Herren
billig zu verleihen

Ssuptslr . 18H

echt Pommersche !
Grenadiere

gelbe und rote , äußerst !
gulkochende Salar -

und Siedkartcffeln
per 100 Pfd . 4, « V ^ lk j

frei Haus
Proben 3 Pfd 17 H

sLugeru . FilialeüH
In Karlsruhe findet kräftiges

kinderliebendes Mädchen in
bürgerlichem Haus Stellung für
alle Hausarbeit . Adresse zu er¬
fragen in der Exp . ds . Bl .

bin lUlstaMger Arbeiter
kann Kost u Wohnung erhalte »

ISgerstr 1, 2 . St . r .



Mr »drs»ere!I »rlsck
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SsgrüuLst ; 1830
Von 8 » i« 8taK «lei » 20 . »b drivFv

ied in meinen ^ Irtselikttea mein roi -rüAliek xer »tene «

VrnbzÄbr8t »rIid1er

Klsrkgrrtvlldräü
rum ^ U88edauk .

^.ussodLuIr :
ILober Iiüvrvi »
R,sst . 1 - üvsubräu

vL8tdL » 8 L . L . S . NLIY

?itt . vL88 «Id« I8t uuetl in «ier lirLuerer

»nt Vs - biter - u» ci 0,7 - Leiter - I 't^ vdeu Fe/^»8en

in zeckem Fennn8eiiten tzuaulnni ru de/ivben .

Am Samstag , 20 . d . M .,
abends V« 9 Uhr , findet im
Verein slokal (Stadt Turlach ) unsere

Monatsver sarnrnlirng
statt . Tie Mitglieder werden er¬
sucht, wegen wichtiger Besprechung
(Kaiser- Geburtstagsseier , General¬
versammlung :c .) pünktlich und
vollzählig zu erscheinen.

Der Vorstand .

„
'Wadenici "

kesanzveceill öec Mschi«eM «kc.
Am Sonntag den 21 . Fa¬

un ar L8l2 , nachmittags Punkt
3 Uhr , findet im Lokal „ z . Blume "

( oberer Saal ) unsere diesjährige
statutengemäße

Grnera !vrrsaWM !« « g
statt .

Tagesordnung :
1 . B . richt des Schnstführeis .
2 . Bericht des Kassiers
3 Bericht des Bibliothekars .
4 . Bericht der Rechnungsprüfer .
5 . Entlastung des Gesamt- Bor¬

standes .
6 Anträge .
7 . Neuwahlen .
8 . Verschiedenes.
Wünsche und Anträge müssen

längstens amSamstag den 20 . Jan
beim l . Vorstand abgegeben sein .

Hierzu laden wir unsere werten
Mitglieder zu zahlreichem Besuch
fange ? sreundlichst ein.

Der Vorstand .

MW
Sonntag dsn 2s . Januar , nachm , präzis 4 Uhr beginnend,

im 8 » slbsu Lvn Mlunisr

Großes Konzert
unter gefälliger Mitwirkung des jugendlichen Violinvirtuosen Herrn

HVL11Lbs.IL vötr und des Konzertmeisters Herrn Otto Ls -blls ,
beide aus Karlsruhe .

Direktion : Herr Lvxo Svbuniurlu aus Karlsruhe .

Konzert - Programm .
1 . Frisch gewagt , Marsch
2 . VuvcrtSre z . Op „ Fra Diavolo " .
3 . Itanzertino a . Op 112 . .

isür Violine Herr Willibald Gütz, Klavier Herr Otto Kahlisj
4 Die lästige « Heidelberger , Walzer

C Teike
Äirber
A . Seibold

N . Siems

Schweinefleisch
— keine Notschlachtung —

per Pfund 78 -H , wird morgen
Fi eitag nachmittag ausqehauen

Fägerstraste 15
Mo , gen Freilag

Schlachttag
vis ^ or ^ sussu

zum Löwenbräu

Ireiöank .
Mo ' gen früh von 7 Uhr ab

wird Fle - sch ausgekiauen
Jeden Frenag :

Gehackte Leber
per Pfund 40 sowie täglich
srisck - Sülz - empfiehlt

Lsr ! Lueedl , Aklleckr . iS .

Em Arbeiter kann srofl und

Wohnung erhalten
Lammstrcrße 80 .

Fkinllm lepsin -Bein

6 . G « v «rt « re aus „ Martha " . Fr . v Flvtow

ö . Ra «na « z« - .
. Joh . Srendsen

<sür Violine Herr Willibald Gütz, Klavier . Herr Otto Kahlisj
7 Im Zeichen de » Mar » , patriotisches Potpourri . . Herold

8 . La Varcaroll « , Walzer nach den Motiven der Osfenbachschen

Operette „Hoffmanns Erzählungen
" . O . Fetras

9 Des Hirte « Morg «« lied . Tic Liebe zum Volk (Solo f . Cornct ) Fr . Suppe

10 . Di « Silbernixe , Mazurka . C Heins

11 . humoristische » Sllerlei , Potpourri . Pseiser

12 Nl ' -Heidelberg , Maisch . Buchwald

OrrrlLvk

H1l1:HN .^ srSi :rL .SSS S1 .

LesiStgtsr kaukm . LsvLvsrsiäLSIger u . LÄLkvrrevjsor
übemimmt

Iseueinrieiitunx cker LuebküdrnnK , Ürcknen n . Leitra ^ en

cker 6e8e1irift «kü«der , Luelier »k8eki »88,
Vnl^ tellen cker kilnnr .

puükong von MsoknongLsdsvkIüsson un0

kissokskkskükr ' ungsn .
IinukmLn » !8«kv VernnItunF uuck Uerntunx lileinerer

Oe^ebLkt « im Vdolnement .

Svk « bung von Lsklungssvkvtisviglcsiren .
— ? "siki8t,s Hsksren267il —

Lrsier Lesirod kostenlos uvä uLverdmäliod .

Wües - MlW.
Freunden und

Bekannten machen
wir hiermit die
schmerzliche Mit¬
teilung , daß uns
unser lieber Sohn
und Bruder

Hs .ris
im , Alter von 14 Jahren durch
UnglückssaU plötzlich entrissen
wurde .

Um stille Teilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Georg Dürr .
Durlach . 18 . Jan . 1912 .

Beerdigung findet Freitag
nachmittag 3 Uhr statt .

lA . 81oekü8edk
per Pfd . 23 H

kisekkotelette
per Pfd . 28 ^

Merlans
— feinster Backfisch

per Pfd 23

k! .8okeM8e !lk
per Pfo . 18 4)

«nü
am Marktplatz

Illl l " MM . Raturwcine
Ich erhalte >" °mnächst größere Sendungen

r ausgesuchte (Osl - r Llsäsfer Natrrrrveine , die

sich seinerzeit günstig einkauste. Bei Bezug franko

Station des Käufers , recht unter 50 Liter .

Zahlbar bei Empfang per Liter 38 Psg .

Bei größerer Abnahme gewähre eventuell Ziel .

Müller gerne zur Verfügung .

Knorr -
Nakermekl

IMS
ReismeKI

^ NrsvH ILvos . Weinhandlung , Dnr1s .oL .

Bei Mage « veichwerden und Verdauungsstörungen ,

sowie bei Appetitlosigkeit verwenden Sie mit sicherem Erfolg

meinen nach den Vo - schristen des Deutschen Arzneibuches hergestillten

sind bei ^ ncteo u. füt¬

tern beliebt negen ibr«

V^oblgercbmsclcs, bobev

k4sbrverts unck ibrer

jeiebten Vercisuliebbert.

in Flaschen ä 1 , Ve und V» Liter .

Osriir -s .1 — Dr7obS2 ?is V

Kauptllr . 74 lluntaol , Kauptklr . 74 .

8«iMSWt!i- e Uiüemkß Ml IS. Z« .
Leichte Niederschläge , Frost .

hi «rz« » e. S »«»
vrrk «ndig ««g»btattr » für d, »
8n,t »b«zi»r Durlach .

«
» «

H
S
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